
In den Druckverfahren Buch-, Offset- oder Digitaldruck, gibt es  eine 
maschinenbedingte Druckzunahme der Strichbreite.

Die Strichbreitenreduzierung und die passende Ausgabeauflösung müssen wir 
selbst einstellen, deshalb werden die Strichcodes von uns neu generiert.

Besonders wichtig ist, dass der Strichcode

 • die Mindestgröße von 80% erfüllt.

 • die vorgegebene Ruhezone einhält.

 • bei der Druck- und der Hintergrundfarbe bestimmte Kriterien erfüllt.

Beispiele der gängigsten Strichcodegrößen mit ihren Ruhezonen
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eMail:  satz@inform-etiketten.de
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+ 49 (0) 98 27 / 9 27 88 - 40   Hr. Büschert

+ 49 (0) 98 27 / 9 27 88 - 48   Hr. Sterner

+ 49 (0) 98 27 / 9 27 88 - 24   Fr. Herrmann

InForm Etiketten GmbH & Co. KG

Im Tal 9

D-91623 Sachsen b. Ansbach

Kontakt:



Für Farben gilt: bitte keine Rottöne oder rötliche Farben für den Strichcode definieren. 
Keine Blau-, Grün-, Braun- oder Grautöne für den Hintergrund  verwenden – nur sehr reine 
Rot- und Gelbtöne. Ideal ist ein weißer Hintergrund. Nachfolgend einige Farbbeispiele.
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